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„Schneemann bauen und Schneeballschlacht,
Winter ist so schön …“

Die letzten Wochen waren für unsere Kinder optimal. So einen tollen Winter hatten wir lange nicht mehr. Juhu!!!
Lesen Sie weiter auf Seite 3.
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Gemeindemitteilungen

Terminvorschau nächste Gemeinderatssitzung

Die nächste Sitzung des Gemeinderates Altmittweida findet am
Montag, dem 13. März 2017, 19.30 Uhr, im Vereinszimmer des
Ritterhofes statt.

Vorabinformation zum 25. Landkreislauf 2017 
in Mittweida

Der Landkreislauf findet in diesem Jahr am 29. April 2017 in Mitt-

weida statt. Die Altmittweidaer Rennsocken suchen deshalb

wieder Läuferinnen und Läufer, die die langjährigen Stammläufer

unterstützen. Ich bitte um schnellstmögliche Rückmeldung unter

altmittweida@hotmail.de, persönlich in der Gemeinde oder direkt

bei mir.

Sport frei!

Claudia Miether

Standesamtliche Nachrichten

Sterbefälle

In der Zeit vom 8. Januar 2017 bis zum 6. Februar 2017 wurden die

Sterbefälle folgender Einwohner beurkundet; die schriftlichen Einwilli-

gungen zur Veröffentlichung liegen vor.

16.01.2017 Bernd Roger Jobke

18.01.2017 Ines Wende, geb. Eisermann

Wir gratulieren

Die Gemeinde und der Vorstand der Volkssolidarität e.V.
Altmittweida gratulieren zum Geburtstag.

Herzliche Glückwünsche erhalten alle Senioren ab 70 Jahre, die

zwischen dem 17. Februar 2017 und dem 24. März 2017

Geburtstag hatten und noch haben.

Februar 2017

Frau Renate Böhme zum 70. Geburtstag

Herrn Johannes Rauch zum 70. Geburtstag

Frau Birgitt Obst zum 70. Geburtstag

März 2017

Frau Renate Krasselt zum 75. Geburtstag

Herrn Siegfried Schulze zum 80. Geburtstag

Anmeldezeitraum für die Woche 
der offenen Unternehmen 2017 

vom 23. Januar 2017 bis zum 26. Februar 2017 

Auch in diesem Jahr findet Mitte März die Woche der offenen Unternehmen
statt. Vom 23. Januar 2017 bis zum 26. Februar 2017 können sich die
Schülerinnen und Schüler ab der Klassenstufe 7 unter 

www.wirtschaft-in-mittelsachsen.de
anmelden.

Eingeladen sind dabei nicht nur die künftigen Fachkräfte aus der Region.
Interessierte aus den Nachbarlandkreisen können dieses Angebot ebenfalls
gern nutzen. Deshalb organisiert der Landkreis die Berufsinformations-
woche in Absprache mit dem Erzgebirgskreis und dem Landkreis Zwickau. 

Im Rahmen der Woche der offenen Unternehmen stellen sich insgesamt
203 Unternehmen aus Mittelsachsen vor. Vom 13. bis zum 18. März blicken
die Schülerinnen und Schüler hinter die Büro-, Werkstatt- und Labortüren.
In den meisten Unternehmen sind auch die Eltern herzlich eingeladen. Die
Veranstaltungen finden wochentags am Nachmittag nach dem Unterricht
und am Samstag statt. Gezeigt werden verschiedene Ausbildungsberufe.
Die künftigen Schulabsolventen können mit Azubis oder dem Chef oder der
Chefin selbst ins Gespräch kommen und so erste Kontakte in die
Berufswelt knüpfen.

Übrigens: das Karriereportal auf der Homepage www.wirtschaft-in-
mittelsachsen.de zeigt neben den Veranstaltungen für die Woche der
offenen Unternehmen auch Praktika und andere Möglichkeiten der
Berufsorientierung auf.



Förderung der Brandschutzerziehung 
in der Kita Bienenkorb

Kindertageseinrichtung erhält Mal- und Vorlesebücher
des Kreisfeuerwehrverbandes

Da stimmt doch etwas nicht, denken Sie? Doch, denn am 16.01.2017
besuchten Frank Müller, Vorsitzender des Feuerwehrvereins Altmitt-
weida e.V. und Thomas Berlin, Gerätewart der Freiwilligen Feuerwehr
Altmittweida, die Kindertagesstätte Bienenkorb Altmittweida. Sie
brachten den staunenden Kindern zwar nicht Kasper und das
Krokodil, aber sie hatten die Handpuppen der Flinken Freunde im
Gepäck, welche vom Feuerwehrverein Altmittweida e.V. gesponsert
wurden. Mit diesen tollen Puppen in großer und kleiner Ausführung
sowie diversem Zubehör ergeben sich für die Erzieher und die Kinder
viele Möglichkeiten, z.B. Bewegung, Lernen von Fremdsprachen oder
Geographie, Teambildung und soziale Kompetenz. Doch das war
noch nicht alles. Um die Sicherheit der Kinder zu fördern und die
Brandschutzerziehung zu unterstützen, wurden Mal- und Vorlese-
bücher des Kreisfeuerwehrverbandes Mittel-
sachsen e.V. an die Kita übergeben. In den
Heften lernen die Kinder Mario und Olivia
kennen und erfahren mit ihnen zusammen
mehr über Feuer und Rauch ohne dabei selbst
zu Schaden zu kommen. Die Erzieherinnen und
Kinder der Kita Bienenkorb freuten sich sehr
über den Besuch und die Geschenke der
Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr.

„Schneemann bauen und Schneeball-
schlacht, Winter ist so schön …“
Täglich waren wir im Freien, Rodeln,
Schneemänner bauen, Schneeballschlachten
machen, Schneeengel zaubern, Spuren im

Schnee lesen und vieles mehr.
Natürlich beschäftigte uns der schöne Winter
nicht nur draußen, es wurden Schneemänner
gemalt, gedruckt, gefaltet oder geschnitten,
Winterlandschaften entstanden durch die
Anwendung verschiedenster Kreativtechniken
und … und … und …
Überall in unserem „Bienenkorb“ hängen wunderschöne entstandene
Kunstwerke.
„Es schneit, es schneit, kommt alle aus dem Haus, die Welt, die Welt,
sieht wie gepudert aus …“
Eiszapfen und Frostgebilde konnten wir entdecken und Vögel beim
Futtern beobachten. Außerdem fanden wir heraus, dass alle
Schneeflocken ganz unterschiedlich aussehen. Man muss nur ganz
still stehen bleiben, wenn es schneit und die Flocken auf unseren
Handschuhen, Mützen oder Skianzügen bestaunen.
„Schneeflöckchen tanze …“
Von uns aus kann der Winter noch eine ganze Weile so weitergehen.

Die Erzieherinnen der Kindertageseinrichtung Bienenkorb
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Kindertageseinrichtung „Bienenkorb“

Anzeigen



Einsatztermine des Freizeitmobils
„Freizeit-Franz“ im Februar 2017

28. Februar 2017 14.00 - 18.00 Uhr Kindertageseinrichtung 
„Bienenkorb“
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Vereine

Die Heimatstube öffnet

Der Heimatverein Altmittweida e.V. lädt wieder zur Besichtigung
der heimatgeschichtlichen Sammlung in mehreren Ausstellungs-
räumen sowie der landwirtschaftlichen Gerätesammlung in der
Remise in die Heimatstube, Hauptstraße 71f, ein.
Am Samstag, dem 11. März 2017, in der Zeit von 13.00 bis
17.00 Uhr, kann die Ausstellung besichtigt werden.

Verkehrsteilnehmerschulung 
in Mittweida und Altmittweida

Am Mittwoch, dem 22. März 2017, findet in der Fahrschule Schöps,
Schulstraße 11 in Mittweida, eine Verkehrsteilnehmerschulung statt.
Beginn ist 18.00 Uhr. Die Teilnahme ist kostenlos und wird bestätigt.

09648 Mittweida, Auensteig 37, 
Tel. 03727-998833 und 03727-9799562

www.muellerhof-mittweida.de

■ YOGA - ASANAS UND ENTSPANNUNG
Donnerstag, wöchentlich, 19.00 Uhr
Einstieg nach Absprache möglich - noch freie Plätze!
Kursleitung: Elvira Zimmermann, Tel.: 037384/60 61
Kosten: 7,50 Euro pro Termin

■ DIDGERIDOO, 14-tägig gerade KW,18.30 - 21.00 Uhr
Anmeldung und Infos: Hermann Gramens, Tel.: 0173/8130105
Teilnehmerbeitrag: 1,00 Euro p.P./p.Termin

■ SHIATSU-AUSBILDUNG IM MÜLLERHOF
Der Unterricht ist in 6 Module gegliedert, die sich fortlaufend
wiederholen. Sie können jedes Modul einzeln und unabhängig
voneinander belegen.
Termine: 17./18. Februar 2017, 17./18. März 2017, 21./22. April
2017, 19./20. Mai 2017, 16./17. Juni 2017
Freitag, 18.00 Uhr - 21.00 Uhr, 
Samstag, 09.00 Uhr - 18.00 Uhr (1h Mittag)
Bitte mitbringen: Decke, Kissen, bequeme Kleidung, etwas für den
Mittagstisch, Kosten: 100,00 Euro pro Termin, 570,00 Euro bei Einmal-
zahlung (Geringverdienende können einen Zuschuss beantragen)
Anmeldung: Ulrike Backofen www.shiatsu-praxis-berlin.de ,Mobil:
0176/29591723 oder im Müllerhof Mittweida, Tel.: 03727/97 99 562

NEU! NEU! NEU! NEU! NEU! NEU! NEU! NEU! 
■ Upcycling-Nähkurs

Montag, 27. Februar 2017/6.+13.+20. März 2017, 17.00 - 19.00 Uhr
Im „Upcycling-Nähkurs“ werden aus alten Kleidungsstücken
Kindersachen hergestellt. Auch für Näh-Anfänger geeignet.
Bitte mitbringen: Nähmaschine (sofern vorhanden), alte Hosen,
Hemden oder T-Shirts. Stoffe zum Ergänzen und Zubehör wie
Nähgarn sind im Müllerhof vorhanden.
Kursleitung: Kristina Wittig
Teilnehmerbeitrag: 30,00 Euro (alle vier Abende)
Anmeldung bitte bis zum 22. Februar 2017, unter Tel.: 03727/9799562.

■ TREFF IN DER SPINNSTUBE
Mittwoch, 1. und 15. März 2017, 16.30 - 17.30 Uhr
Aufwandsspende für Miete Müllerhof: 1,00 Euro

■ Kurs: Teddy nähen
Dienstag, 7. + 14. + 21. + 28. März 2017, 18.00 - 21.00 Uhr
Kursleitung: Reni Weidmüller
Kursgebühr: 20,00 Euro + Materialkosten (1 Euro je cm Teddyhöhe)
Anmeldung bis 01.03.17, Tel.: 03727/97 99 562

■ KREIS- und FOLKLORETANZ
Mittwoch, 8. März 2017, 19.30 - 21.30 Uhr, Offen für alle ab 14
Jahren mit und ohne Tanzerfahrung. Bitte anmelden!
Kursleitung: Arakana Eikmeier
Teilnehmerbeitrag: 5,00 Euro pro Abend

■ LESUNG MIT WALTER OEHME
Donnerstag, 9. März 2017, 18.00 Uhr
Der Autor Walter Oehme liest Abschnitte aus seinen Büchern „Mitt-
weidaer Geschichten“ und „Sie nannten ihn Jack“. Anschließend
stellt er sein neues Buch „Meine Stadt“ vor.
Eintritt: 3,00 Euro, Anmeldung unter Tel. 03727/97 99 652

■ Damensalon - im NaturGut - Weberstraße 1, Mittweida
Freitag, 10. März 2017, 9.00 - 12.00 Uhr
Leitung: Elisabeth Schwerin

Semesterstart an der Volkshochschule

Mit rund 400 neuen Kursen startet die Volkshochschule Mittelsachsen
in das neue Semester Frühjahr/Sommer 2017. 

Angebote für Mittweida:

• Zumba (für Fortgeschrittene)
ab 28. Februar 2017, 17.00 bis 17.45 Uhr bzw. 18.00 bis 18.45 Uhr

• Englisch für Anfänger am Vormittag -NEU-
ab 8. März 2017, 8.30 bis 10.00 Uhr

• Englisch für Anfänger
ab 1. März 2017, 17.15 bis 18.45 Uhr

• Schritt für Schritt zum persönlichen Gesichts-Make-up -NEU-
ab 17. März 2017, 18.00 bis 20.15 Uhr

• „Jedes Wort wirkt“ - Vortrag und Seminar für Eltern und Groß-
eltern -NEU-
Vortrag: 28. März 2017, 19.00 bis 20.30 Uhr
Seminar: ab 9. Mai 2017, 19.00 bis 20.30 Uhr

• Hatha-Yoga
ab 22. März 2017, 16.00 bis 17.30 Uhr

• Leseseminar alter Handschriften -NEU-
13. und 14. Mai 2017

Auf Wunsch senden wir Ihnen gern das neue Programmheft zu.
Anmeldung unter Telefon 03727/2612, per E-Mail unter 
vhs@vhs-mittelsachsen.de oder unter www.vhs-mittelsachsen.de.



C
M
Y
K

Gemeindeanzeiger17. Februar 2017 - 5 -

Vereine
■ WORKSHOPREIHE mit Katrin Wolf

Heilpraktikerin der Psychtherapie 
Anmeldung bitte immer bis zum Dienstag vorher:
Tel. 03727/97 99 562 oder bei Frau Wolf 0176/68 958 840 

• MEDITATIONSABEND
Donnerstag, 9. März 2017, 19.00 - 21.00 Uhr 
Kleine Einführung in die Welt des Meditierens mit kurzem geschichtli-
chen Einblick und einigen kleinen Übungen zum Mitmachen.
Teilnehmerbeitrag: 6,00 Euro

• KLOPFAKUPRESSUR
Donnerstag, 16. März 2017, 19.00 - 21.00 Uhr
Mit dem „Beklopfen“ bestimmter Akupunkturpunkte werden Blockaden
gelöst. Die Teilnehmer erhalten eine Anleitung zur Selbstbehandlung.
Teilnehmerbeitrag: 6,00 Euro

• ARBEIT MIT DEM ENNEAGRAMM
Donnerstag, 23. März 2017, 19.00 - 21.30 Uhr 
Das Enneagramm ist eine Typenlehre aus der Zeit der Antike, die
unsere verschiedenen Charaktere beschreibt. So haben wir die
Möglichkeit, uns selbst und unser Gegenüber besser zu verstehen.
Teilnehmerbeitrag: 6,00 Euro

• DAS HOOPONOPONO...
Donnerstag, 6. April 2017, 19.00 - 20.30 Uhr 
... das hawaianische Friedens- und Vergebungsritual in die heutige
Zeit gebracht, um gelassener durchs Leben zu gehen.
Teilnehmerbeitrag: 6,00 Euro

■ Frühlingsanfang
JAHRESKREISFEST-OSTARA
Frühlings-Tagundnachtgleiche „Ostara“ Ostern - ist die Zeit des sicht-
baren Anfangs und Aufbruchs und der Balance zwischen Hell und
Dunkel. Wir wollen miteinander das Wachsen und Werden feiern.
Freitag, 24. März 2017, 18.30 Uhr
Vorbereitungstreffen zur Feier des Frühlingsanfangs für alle, die
daran teilnehmen wollen. Wir sprechen über den Ablauf und Inhalt,
üben die Tänze und Lieder, die wir zum Fest brauchen.
Samstag, 25. März 2017
Treffen am Müllerhof zur Feier des Frühlingsbeginns in der Natur. 
Ansprechpartnerin: Elisabeth Schwerin, mittwochs erreichbar
unter  Tel. 03727/97 99 562

Fürstlich, närrisch oder märchenhaft?

Der Mittelsächsische Kultursommer ist Anlaufstelle für
zahlreiche Kostümsuchende in der närrischen Zeit

Die Faschingszeit steht
vor der Tür und beim
Mittelsächsischen Kul-
tursommer (Miskus) in
Hainichen, um genau
zu sein in den Räumen
des Kostümverleihs,
wird es allmählich be-
triebsamer. 
Viele Faschingsgänger
machen sich nun auf
die Suche nach einer
passenden Verklei-
dung. Von der Historie
bis zur Gegenwart, für
Groß und Klein, für
Jung und Alt beher-
bergen fünf Räume
über 3.500 Kostüme.
Die Wünsche sind
vielfältig: Vom Burg-
fräulein und Wolfskos-
tüm über ein 20er-

Jahre-Outfit bis hin zu märchenhaften Verkleidungen, wie dem
Tapferen Schneiderlein oder dem Kleinen Muck, ist für jeden etwas
dabei. 
Die Kostüme wurden teilweise für die Veranstaltungen des
gleichnamigen Festivals von den Damen der hauseigenen Schneiderei
kreiert. Gern stehen die Mitarbeiter mit fachmännischer Beratung zur
Seite und helfen bei der Suche nach dem passenden Kostüm.
Preise und weitere Informationen gibt es unter 037207/651240 oder
unter www.mittelsachsen.de. Dort finden Sie auch alles über die
Veranstaltungen der diesjährigen Festivalsaison und die Möglichkeiten
des Kartenerwerbes. 

Öffnungszeiten: Montag - Mittwoch 7.00 - 15.00 Uhr,
Donnerstag 7.00 - 17.00 Uhr,
Freitag 7.00 - 12.00 Uhr

Veranstaltungen 10.02. - 09.03.2017 im Kloster Buch

Im neuen Jahr haben wir für unsere Gäste wieder viele interessante
Veranstaltungen geplant. Neben den beliebten Bauernmärkten wird es
2017 u.a. mehrere thematische Sonderführungen, Konzerte, Vorträge
zu verschiedenen Gesundheitsthemen und auch Lesungen geben.
Natürlich können sich die Besucher auch wieder auf Osterbrunch,
Mittagstisch zum Muttertag oder Martinsgansessen freuen. 

Kunst- und Handwerkermarkt
Sonntag, 19.02.17,10.00 Uhr
Zwischen 10.00 und 16.00 Uhr findet unser jährlicher Kunst- und
Handwerkermarkt statt. Den Besuchern bietet sich die Gelegenheit,
dem einen oder anderen Künstler/Handwerker bei seiner Arbeit über
die Schulter zu schauen und mehr über die Herstellung der verschie-
denen Artikel und Waren zu erfahren. Sowohl Dekoratives als auch
Nützliches gibt es zu bestaunen, aber natürlich auch zu kaufen.

Sonderführung mit dem Restaurator
Sonntag, 19.02.17, 13.00 Uhr
Um 13.00 Uhr lädt Dipl.-Restaurator Thomas Schmidt zu einer
Sonderführung durch die Klosteranlage ein. Nutzen Sie diese beson-
dere Gelegenheit, die neuesten Informationen über das Kloster und die
historischen Gebäude zu erfahren.

Vorschau:

Bauernmarkt
Samstag, 11.03.17, 09.00 - 15.00 Uhr 
Der erste Bauernmarkt im neuen Jahr lockt wieder mit über 80 Direkt-
vermarktern und Händlern, die frische Erzeugnisse aus eigenem
Anbau, eigener Aufzucht und Herstellung sowie handwerkliche und
kunsthandwerkliche Produkte anbieten. 
Aus den Töpfen des Fördervereins gibt es wie immer etwas Leckeres. 
Um 10.00 Uhr und um 14.00 Uhr finden Klosterführungen statt. Der
Treffpunkt ist vor dem Abthaus.

Öffnungszeiten - Kloster Buch:

Januar - Februar 2017:
Die Anlage ist in dieser Zeit für die Besucher nur zu Veranstaltungen
und auf Vereinbarung geöffnet. 

März 2017:
Montag - Freitag, 10.00 - 15.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung und zu unseren Veranstaltungen
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Vereine Sonstige Mitteilungen

Erste Hybridoperation im Krankenhaus Mittweida
durchgeführt - Gefäßchirurgie wird weiter ausgebaut

Das Krankenhaus Mittweida investiert in Medizintechnik und rüstet
sich für die Zukunft. In der vergangenen Woche wurde erstmals ein
Patient mit einer Gefäßerkrankung durch den Einsatz einer
Hybridoperation endovasculär behandelt. Der 50jährige Patient mit
einer schweren Durchblutungsstörung im Becken und Oberschenkel-
bereich verließ bereits nach drei Tagen beschwerdefrei das Kranken-
haus.
Mit der Anschaffung eines speziellen Operationstisches aus
Carbonfasern, der die Röntgenstrahlung nicht behindert sowie einem
speziellen Röntgengerät, das in der Lage ist, in einer besonderen
Weise Gefäße darzustellen und sich dabei ihren Verlauf zu merken, ist
es seit Januar 2017 möglich, sogenannte Hybridoperationen in
Mittweida durchzuführen.
„Bei einer Hybridoperation handelt es sich um eine Kombination aus
gefäßchirurgischer Operation und endovasculärer Therapie, wobei das
Verfahren ermöglicht, verengte oder verschlossene Gefäße im
Bauchraum oder an den Extremitäten erweitern oder öffnen zu können,
ohne das betroffene Gefäß großzügig freilegen zu müssen.“, sagt Dr.
Andreas Wurlitzer, seit 2015 Chefarzt der Klinik für Allgemein-,
Viszeral- und Gefäßchirurgie in Mittweida.
Der erfahrene Facharzt für Gefäß- und endovasculäre Chirurgie ist
bereits seit über 20 Jahren auf dem Gebiet der offenen gefäß-
chirurgischen sowie endovasculären Verfahren tätig und freut sich,
diese Operationsmethode nun auch am Krankenhaus Mittweida
etablieren zu können. „Die neue Technik liefert dem Operateur direkt
während der Operation eine Art individuelle „Gefäßlandkarte“,
vergleichbar mit einem Flusslauf in einem Atlas. Dadurch kann man von
außen sehen, was im Gefäß innen passiert und entsprechend
handeln.“, so der Chefarzt weiter.
Bei einem endovasculären Verfahren erfolgt der Zugang zum Gefäß nur
über einen kleinen Schnitt, wodurch der Eingriff insgesamt weniger
belastend und risikoärmer wird. Man spricht von sogenannten
minimalinvasiven Verfahren. Besonders ältere Patienten profitieren von
dieser Methode, weil Operation und Narkose weniger invasiv sind, der
Patient schneller wieder auf den Beinen ist und frühzeitiger nach Hause
entlassen werden kann.
Hybridoperationen sind schon seit vielen Jahren in Deutschland
etabliert. Das Krankenhaus Mittweida schließt mit der Einführung
dieser Operationsmethode nun eine Lücke in der wohnortnahen
Versorgung von Patienten mit Gefäßerkrankungen und verkürzt
dadurch unnötige Fahrtwege zu weiter entfernten Kliniken. „Das ist
wichtig, weil die Zahl von Gefäßerkrankungen in den nächsten Jahren
deutlich steigen wird. Wir sind jetzt in der Lage, den größten Teil
gefäßchirurgischer Erkrankungen selbst zu behandeln.“, sagt Dr.
Wurlitzer. Zusätzlich werden die Patienten aus der im Krankenhaus
Mittweida ansässigen Fußambulanz maßgeblich von dieser
Entwicklung profitieren. 
Anmeldungen zur Sprechstunde sind über das Sekretariat des
Chefarztes unter der Rufnummer 03727/99 12 40 möglich.
Weitere Informationen zu den Möglichkeiten von Hybridoperationen
wird Chefarzt Dr. Wurlitzer in der zweiten Jahreshälfte im Rahmen
eines Vortrags für die Bevölkerung geben. Der genaue Termin und
Veranstaltungsort wird zu gegebener Zeit kommuniziert.

Chefarzt Dr. Wurlitzer (links) und Oberarzt Dr. Schnee (2.v.li.) während
der Gefäßoperation. Rechts ist das Röntgengerät zu sehen, im
Hintergrund sieht man auf dem Monitor das Röntgenbild der Gefäße.
Foto: Jana Weißflog/LMK

Mischlingsrüde Rufus sucht Menschen 
mit sehr viel Liebe und Geduld

Der erst 4,5 Jahre alte Jack Russel Misch-
lingsrüde Rufus hofft auf ein Wunder, denn er
sucht ganz einfühlsame Menschen, da er am
Anfang sehr ängstlich
ist. Was Rufus erlebt
hat wissen wir nicht,
jedoch lässt sein Ver-
halten auf eine sehr
schlechte Haltung mit
Gewalteinwirkung
schließen. Er kommt
ursprünglich aus der
Slowakei und wurde
dort vor unserem Part-
nertierheim in einer
Kiste abgestellt. Die
ersten Tage hier in der Tierherberge mit Rufus waren schwierig, da er
sich sofort vor Angst in eine Ecke geduckt hat. Jetzt kommt er schon
neugierig zu unseren Pflegern, auch wenn er erst schaut, ob etwas
passiert. Wir haben festgestellt, dass Rufus besonders Männern
gegenüber sehr skeptisch ist und dort erst über einen längeren
Zeitraum Vertrauen aufbauen muss. 
Der ca. 30 cm große Rüde verträgt sich sehr gut mit seinen
Artgenossen und ist eher unterwürfig. Wir suchen für diesen sehr
zurückhaltenden Hund hundeerfahrene Menschen mit viel Geduld und
ohne kleine Kinder. Da Rufus an alle Alltagssituationen erst
herangeführt werden muss, ist Haus mit Garten Bedingung, denn er
muss sich erst ganz in Ruhe an „seine Menschen“ binden können,
bevor er Gassi gehen und die Umgebung erkunden kann. Ein sicher
eingezäunter Garten ist deshalb unerlässlich, schön wäre auch, wenn
ein sicherer Zweithund vorhanden wäre, dies ist aber keine Bedingung.
Wo sind hundeerfahrene Menschen, mit einem großen Herz? Rufus
möchte endlich in seinem jungen Hundeleben ein eigenes Zuhause
haben, wo er geliebt wird.
Wenn Sie Rufus kennenlernen möchten, dann kommen Sie doch
einfach zu den Öffnungszeiten im Tierheim vorbei, Rufus freut sich auf
den Besuch.

Öffnungszeiten der Tierherberge:

Di / Do / Fr 16.00-18.30 Uhr
Sa 14.00-16.00 Uhr
Mo / Mi /So geschlossen

Tierschutzverein Tierfreunde helfen Tieren in Not e.V., Goetheweg 127,
09247 Chemnitz OT Röhrsdorf, Telefon: 03722/5927040

Kleinanzeigen 
im Amtsblatt

(037208) 876211
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Sonstige Mitteilungen

Buchstaben machen die Welt bunter... 

Die Tageszeitung, die Lieblingszeitschrift, ein spannender Roman oder
ein interessantes Fachbuch, das alles macht unser Leben reicher. Was
aber, wenn Buchstaben zu Hürden werden und Schrift zum Problem? 
Das gibt es nicht? Leider doch, denn fast jeder siebte erwerbsfähige
Deutsche hat mehr oder weniger große Probleme mit dem Lesen und
Schreiben. Bund und Länder haben 2016 zu einer „Nationalen Dekade
für Alphabetisierung und Grundbildung“ aufgerufen. Deren Ziel ist es,
die Lese- und Schreibkompetenzen sowie das Grundbildungsniveau
Erwachsener in Deutschland anzuheben. Zur Umsetzung wurde ein
breites Bündnis von Bund und Ländern sowie gesellschaftlicher
Gruppen als Partner geschlossen. 
In Sachsen arbeitet seit 2010 die Koordinierungsstelle Alphabe-
tisierung koalpha. In den Standortbüros in Chemnitz, Dresden, Leipzig
und Plauen erhalten interessierte Bürger Informationen und Beratung
rund um das Thema „Funktionaler Analphabetismus“. Im Freistaat
Sachsen gibt es neben anderen Alphakursen auch eine ganze Reihe
ESF-geförderte Lernangebote. 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von koalpha wollen mit ihrer
vielfältigen Öffentlichkeitsarbeit dazu beitragen, dass Tabu um Lese-
und Schreibprobleme aufzuweichen. Betroffenen soll es damit leichter
fallen, Hilfs- bzw. Lernangebote zu suchen und anzunehmen. Für
ebenso wichtig hält koalpha Angebote zur Prävention. Deshalb stehen
regelmäßig Fachveranstaltungen auf dem Programm der 
Koordinierungsstelle. 
Für die Regionen Chemnitz, Zwickau, Mittelsachsen und Meißen
können sie Mandy Neubert unter der Telefonnummer 0371/33510 192
oder der kostenfreien Rufnummer 0800/3377100 sowie per E-Mail
mandy.neubert@koalpha.de in ihrem Standortbüro in Chemnitz
erreichen. 
Weitere Informationen erhalten Sie über www.koalpha.de.
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Informationen der IHK

Finanzierungssprechtag in Mittelsachsen

Je nach Unternehmensgröße und Branche gibt es unterschiedliche
Gründe, in das Unternehmen zu investieren. Als gemeinsames Ziel
steht dabei immer die Verbesserung der eigenen Marktsituation im
Fokus. Zu unseren Sprechtagen erhalten Sie Informationen durch
regionale Finanzinstitute und individuelle Beratung durch die
sächsischen Förderbanken (SAB und MBG/BBS).

Folgende Termine sind für das Jahr 2017 vorgesehen:
22.02.2017 in Freiberg, 31.05.2017 in Freiberg,
30.08.2017 in Mittweida und 29.11.2017 in Döbeln.

Für Anmeldungen und Rückfragen wenden Sie sich bitte an ihre
Ansprechpartnerin: Anne Kosterlitzky
Tel.: 03731/79865-5200
E-Mail: anne.kosterlitzky@chemnitz.ihk.de

Übergeber treffen Nachfolger - im Kamingespräch!

Als Unternehmer den richtigen Nachfolger für den Betrieb zu finden ist
nicht leicht. Gleiches gilt für Führungskräfte, die gerne ein
Unternehmen übernehmen möchten. Daher veranstaltet die IHK
Chemnitz Regionalkammer Mittelsachsen am 16.03.2017 ein
Kamingespräch für die Industrie.
Sie sind Unternehmer oder Führungskraft und suchen den richtigen
Partner für eine Nachfolgeregelung? Dann kontaktieren Sie uns! Sie
haben einen ganzen Abend lang die Möglichkeit, diskret Gespräche
mit verschiedenen Interessenten zu führen. Vielleicht ist ja der Richtige
für Ihr Vorhaben dabei.
Um die Unternehmen in Mittelsachsen bei der Nachfolge zu unterstüt-
zen, bietet die IHK in Freiberg außerdem regelmäßige Informations-
veranstaltungen und jeden dritten Donnerstag eines Monats indivi-
duelle Sprechtage Unternehmensnachfolge an.

Ihr Ansprechpartner: Christopher Runne
Tel.: 03731/79865-5300
E-Mail: christopher.runne@chemnitz.ihk.de
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„Frühlingsmarkt der Kunsthandwerker“ 
auf dem Schloss Augustusburg

Im Schloss Augustusburg finden Sie vom 18. - 19. März 2017 Schätze, die
Sie in gängigen Geschäften nicht entdecken: liebevolle Einzelfertigungen
aus Holz, Glas, Ton, Metall und Textil werden direkt von ihren Erzeugern
auf dem Kunsthandwerkermarkt ausgestellt und feilgeboten. Ausgewählte
Künstler, Kunsthandwerker und Designer präsentieren Erlesenes,
Schönes, Verrücktes und Nützliches aus ihren eigenen Werkstätten. In
Zeiten von Massenproduktion und Schnelllebigkeit werden Einzel-
stücke gesucht! Deshalb findet hier jeder, der ein Faible für das
Besondere hat, außergewöhnliche Dinge, die dem Auge schmeicheln:
Wunderschöner Schmuck, interessante Hüte, ausgefallene Textilien,
Holzarbeiten, Keramik in eigenwilligen Formen, Papierkreationen,
Lederarbeiten, wohl riechende Seifen und vieles mehr. Das zwölfte
Jahr organisiert Andreas Wolf vom Kulturhof Zickra aus Thüringen in
Augustusburg diese Zusammenkunft deutscher Meisterinnen und
Meister des traditionellen Kunsthandwerks. Sein Konzept -
traditionelles Handwerk an historische Orte zu bringen - hat Charme,
an 14 Orten in Mitteldeutschland finden die „Märkte der schönen
Dinge“ mittlerweile statt. Schon beim Betreten des historischen
Schlosses erwarten den Besucher fein gearbeitete Holzobjekte,
origineller Motivschmuck, liebevoll gestaltete Keramik und Floristik. Ein
abwechslungsreiches kulturelles Rahmenprogramm, wie Live-Musik
an verschiedenen Orten und ein Puppenspiel begleiten den Markt der
schönen Dinge. Ob Crêpes - süß oder herzhaft, frisch geräucherter
Fisch, gebrannte Mandeln oder Kaffee und hausgebackener Kuchen
wie in Omas Zeiten, Waffelbäckerei oder Langos - für jeden Gaumen
und Geschmack findet sich das Richtige. Dieser Frühlingsmarkt
verspricht allen großen und kleinen Gästen ein anspruchsvolles und
entspanntes Wochenende. Für den Markt und sein Kulturprogramm
wird ein Eintrittsgeld erhoben.

Sonstige Mitteilungen

Kirchliche Nachrichten

Jehovas Zeugen

Jeden Mittwoch, 19.00 - 20.45 Uhr
Bibelstudium (Gottes Königreich regiert)
Schulkurs, Ansprachen und Tischgespräche

Jeden Sonntag, 09.30 - 11.15 Uhr
Biblischer Vortrag,
anschließend Bibel- und Wachtturmstudium

Veranstaltungen:

19.02 Dient als Sklaven für den Herrn der Ernte
26.02. Ist die heutige Welt zum Untergang verurteilt?
05.03.  Wie sinnvoll ist dein Leben?
12.03. Eine loyale Versammlung unter der Führung Christi
19.03. Ein guter Anfang für die Ehe
26.03. Den „Vater inniger Erbarmungen“ nachahmen

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Altmittweida

Kirchenchor: donnerstags 19.30 Uhr
Junge Gemeinde: 14 tägig, freitags 19.00 Uhr
Mutti-Kind-Kreis: 06.03.2017 16.00 Uhr
Frauendienst: 02.03.2017 14.00 Uhr
Christenlehre: Klasse 1+2, montags 14.00 Uhr

Klasse 3+4, dienstags 14.00 Uhr
Klasse 5+6, mittwochs 16.00 Uhr

Konfistunde: Klasse 7, dienstags 15.30 Uhr in Ottendorf
Klasse 8, dienstags 17.00 Uhr in Ottendorf

Gottesdienste:
• 19. Februar 2017 Sexagesimae

14:00 Uhr Predigtgottesdienst M. Voigt
• 5. März 2017 Invokavit

09:30 Uhr Predigtgottesdienst Pfr. A. Sander
• 19. März 2017 Okuli

09:30 Uhr gemeinsamer Predigtgottesdienst M. Voigt
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BEREITSCHAFTSDIENSTE
Apotheken-Notdienste

17.02.2017 Mittweida Ratsapotheke; 09648 Mittweida; Rochlitzer Str. 4;
03727/612035

18.02.2017 Mittweida Hirsch-Apotheke; 09648 Mittweida; Rochlitzer Str. 51;
03727/94510

19.02.2017 Hainichen Rosen-Apotheke; 09661 Hainichen; Ziegelstr. 25;
037207/50500; zusätzlich Ratsapotheke; 09648 Mittwei-
da; Rochlitzer Str. 4; 03727/612035

20.02.2017 Mittweida Rosenapotheke; 09648 Mittweida; Hainichener Str. 12;
03727/9699600

21.02.2017 Frankenberg Katharinen-Apotheke; 09669 Frankenberg; Baderberg 2;
037206/3306

22.02.2017 Mittweida Sonnen-Apotheke; 09648 Mittweida; Schumannstr. 5;
03727/649867

23.02.2017 Hainichen Apotheke am Bahnhof; 09661 Hainichen; Bahnhofsplatz 4;
037207/68810

24.02.2017 Mittweida Stadt- u. Löwen-Apotheke; 09648 Mittweida; Markt 24;
03727/2374

25.02.2017 Frankenberg Katharinen-Apotheke; 09669 Frankenberg; Baderberg 2;
037206/3306

26.02.2017 Mittweida Ratsapotheke; 09648 Mittweida; Rochlitzer Str. 4;
03727/612035

27.02.2017 Frankenberg Löwen-Apotheke; 09669 Frankenberg; Markt 16;
037206/2222

28.02.2017 Frankenberg Löwen-Apotheke; 09669 Frankenberg; Markt 16;
037206/2222

01.03.2017 Hainichen Rosen-Apotheke; 09661 Hainichen; Ziegelstr. 25;
037207/50500

02.03.2017 Mittweida Ratsapotheke; 09648 Mittweida; Rochlitzer Str. 4;
03727/612035

03.03.2017 Frankenberg Katharinen-Apotheke; 09669 Frankenberg; Baderberg 2;
037206/3306

04.03.2017 Hainichen Rosen-Apotheke; 09661 Hainichen; Ziegelstr. 25;
037207/50500

05.03.2017 Mittweida Rosenapotheke; 09648 Mittweida; Hainichener Str. 12;
03727/9699600

06.03.2017 Frankenberg Katharinen-Apotheke; 09669 Frankenberg; Baderberg 2;
037206/3306

07.03.2017 Mittweida Sonnen-Apotheke; 09648 Mittweida; Schumannstr. 5;
03727/649867

08.03.2017 Hainichen Apotheke am Bahnhof; 09661 Hainichen; Bahnhofsplatz 4;
037207/68810

09.03.2017 Mittweida Stadt- u. Löwen-Apotheke; 09648 Mittweida; Markt 24;
03727/2374

10.03.2017 Frankenberg Katharinen-Apotheke; 09669 Frankenberg; Baderberg 2;
037206/3306

11.03.2017 Mittweida Hirsch-Apotheke; 09648 Mittweida; Rochlitzer Str. 51;
03727/94510

12.03.2017 Frankenberg Löwen-Apotheke; 09669 Frankenberg; Markt 16;
037206/2222; zusätzlich Sonnen-Apotheke; 09648 Mitt-
weida; Schumannstr. 5; 03727/649867

13.03.2017 Frankenberg Löwen-Apotheke; 09669 Frankenberg; Markt 16;
037206/2222

14.03.2017 Hainichen Rosen-Apotheke; 09661 Hainichen; Ziegelstr. 25;
037207/50500

15.03.2017 Mittweida Ratsapotheke; 09648 Mittweida; Rochlitzer Str. 4;
03727/612035

16.03.2017 Mittweida Merkur-Apotheke; 09648 Mittweida; Lauenhainer Str. 57;
03727/92958

17.03.2017 Hainichen Luther-Apotheke; 09661 Hainichen; Lutherplatz 4;
037207/652444

18.03.2017 Mittweida Rosenapotheke; 09648 Mittweida; Hainichener Str. 12;
03727/9699600

19.03.2017 Frankenberg Katharinen-Apotheke; 09669 Frankenberg; Baderberg 2;
037206/3306; zusätzlich Stadt- u. Löwen-Apotheke;
09648 Mittweida; Markt 24; 03727/2374

20.03.2017 Mittweida Sonnen-Apotheke; 09648 Mittweida; Schumannstr. 5;
03727/649867

21.03.2017 Hainichen Apotheke am Bahnhof; 09661 Hainichen; Bahnhofsplatz 4;
037207/68810

22.03.2017 Mittweida Stadt- u. Löwen-Apotheke; 09648 Mittweida; Markt 24;
03727/2374

23.03.2017 Frankenberg Sonnen-Apotheke; 09669 Frankenberg; Gutenbergstr. 70;
037206/47051

24.03.2017 Mittweida Hirsch-Apotheke; 09648 Mittweida; Rochlitzer Str. 51;
03727/94510

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst
Der Allgemeinärztliche Bereitschaftsdienst ist bundesweit unter der
Telefonnummer: 116 117 (ohne Vorwahl) erreichbar.

Einsatzzeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag, 19:00 bis 07:00 Uhr
Mittwoch, Freitag, 14:00 bis 07:00 Uhr
Samstag, Sonntag 07:00 bis 07:00 Uhr

Wochenenddienste Zahnärzte

Der Notdienst findet in der Zeit von 9:00 bis 11:00 Uhr statt.
18.02.-19.02. Praxis DST Leichsenring, Bahnhofstr. 1, Hainichen

037207/2526
25.02.-26.02. Praxis Dres. Voigt, Lauenhainer Str. 57, Mittweida

03727/3465
04.03.-05.03. ZÄ Böhm, C., Hauptstr. 20a, Rossau/OT Weinsdorf

03727/91808
11.03.-12.03. ZA Berger, D., Hauptstr. 51, Altmittweida

03727/602743
18.03.-19.03. Dr. Stollberg, U., Frankenberger Str. 20, Hainichen

037207/2606

Der Notdienst findet in der Zeit von 9.00 bis 11.00 Uhr statt.
Änderungen vorbehalten.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst im Bereich der
Tierärztlichen Gemeinschaftspraxis Mittweida

Der Tierärztlicher Bereitschaftsdienst im Bereich Mittweida ist täglich
unter der Tel.-Nr. 03727/94260 zu erreichen.
Außerhalb der offiziellen Öffnungszeiten erfolgt eine automatische
Weiterleitung an den diensthabenden Tierarzt.
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